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EinerumanischeDeputationinWien.Die
StadtBukareshateineDeputationbestehend
ausdemVizebürgermeisterAlexanderleur
PräsidentendesBukowesterJournalisten¬
Vereines,demArchitektenGeorgeMandrea
demGesingenieurdesBrücken-u .Straßen,
wesensPetraJonesen,u .demGestierung

derStadtTrinaPopesenin dieHaupt¬
städtederwesenropäischenLänderent¬
sendet,damitsiediestädtischenEinrich¬
lungen,insbesonderedasSchlachthauswesen
Wasserleitungen,Straßenwesen,Approvisio¬
nierungBauwesen. . w.studieren.
NachdemBesucheinBudapestsinddie
Herrengesternin Wienangekommen
u .wurdenvomBürgermeisterDr .Bürger
außerordentlichfreundlichempfangen.
DerBürgermeisterstellteihnendenMagi¬
staatsdirektorDr .Weiskirchnervoru .gut
ihneneinenOberbeamtenzurFührungdurch
diestädtischenAnstaltenbei .Heutehabendie
HerrendasSchlechthauszuS .Marpbesichtigt.
abendssindsieGästedesBürgermeisters
imRathauskeller.Morgenwerdensie
dieanderenAnstellenbesichtigenu .sich
dannnachMünchenbegebenu .vondort
ausFrankfurt,Köln,Paris ,London,
Hamburg,Berlinu .andereStädtebesu¬
chen .VonderAufnahme,welchedie
BukeresterDeputationhiergefundenhat ,
warendie Herrenungemeinerfreut .
Vizergan.Citire ,überbrachtedemBe¬
Dr .HegerauchdieEinladungzuim¬
heurigenJahrezuEhrendes40jährigen
RegierungsjubiläumsdesKönigsvon
Rumnienveranstaltetegroßerund ,
nischeAusstellungin Bukerszu
besuchen.

FürsorgefürObdachlose.ImStadtrate
berichteteM.Dr .Krannüberdeninder

Gemeinderatssitzungvom16 .Juni1905
vomG.v .HeimgestelltenAntragaufErrich¬
lungvonVoluartierenfürdieObdachlose
in FormvonBaracken.DerReferent
führteaus ,daßmitRücksichtaufdie
vomStadtbauamteermitteltenKosten
solcheBaracken,dievolkswirtschaftlichen
NachteilederselbenaufihreUmgebungu.
imHinblickeaufdieaußerordentlichen
LeistungenderGemeindeendlichmit
Rücksichtdarauf ,daßfürdieGemeinde
WieneinePflichtzurObduchlosenfürsorg
nichtvorliege ,eineAnnahmedieses
Antragesnichtempfohlenwerdentadt

könne.InWienbestehtdasAsch-und
Verkhausmitzusammen656Betten ,
Dasvonder Gemeindemit12000Korne
subventionierteAsylin derBlatgasse
mit14Familienwohnungenu .450Betten
fürEinzelpersonen ,dasvonderGemeinde¬
mit2000u .200MetergenerKott
subventionierteHeimfürObdachloseFa¬
milien mit 32 Wohnungenu .160
Betten,dieTagundNachtgeöffneten
Vormesüben,woherdie Gemeindediebeiseit

11136kragt ,für 720Per¬
sonen.EskönnenalsoinWienallmacht,
lich204PersonenunegeltlichObdach
finden .UntertagswurdenimVor¬
jahre ,vonderPolizeiim2709füllen
rund4000Personenalsunterstands¬
los demMagistrateüberstelltund
hiergrößtenteilsmitZinsaushilfen,
teilweiseauchdurchAbgabeindie
Versorgungsanstellenoderindas
städtischeAl -u .Werkhausabgefertigt.
Eswird ,auchauf dasvonderKap¬
FranzJosefJubiläi-Stiftungerrichtete
Männerheimmit 5Schlafstellen
hingewiesen,wofüreineNachtbloß
60Heller ,für 2 Nächte1 u .für
7 .Nachtenur250Mzuzahlensind.
DieBehandlungderunterstandslosen.
Armenist in WiendurchdenGem.R.

Beschlußvom27 .September1897u .
durchdieVorschriftenfür dieArmen¬
pflege ,vollständiggeregelt ,alleVer¬
eineundAnstellen ,diesichmit¬
BeherbergungvonObdachlosenbesessen,
werdensubventioniert u .vonden
jährlichenAushilfenvonüber500000
wirdgewißdieHälftefürZinsrück,alsostand ,Zinsangabeu .dgl .Leben,
fallszurBekämpfungderObdachlosig¬
keitaufgewendet.Wiestehtalso
hinsichtlichderVorsorgegegendieObdach¬
losigkeitkaumirgendeinerStadtnach.
NachdemAusführungendesReferenten
wurdesodannderAntragdesG .D.
Heimabgelehnt.

WienerStadtrat
Sitzungvom11 .Jänner1906.

VorsitzendeV.B .Dr .Neumayerin
Dr .Parzer
St .R .Gottbauerreferiertüber

die Durchführungeinerneuen
GassezwischenderAufsdorferstrasse
undderWaisenhausgasseim9 .Be¬
zirke .ÜberAntragdesReferenten
werdenein freier Platzgegenüber
der Konsularakademie in der
Weisenhausgasseundzweianden
selbenanschließendeöffentliche
Platzanlagenprojektiert .füreine

neue Verbindungstrassevonder
Rudorferstrassezu demneuen
Platze wird eine Breite von
152mfestgesetzt.

NacheinemBerichtedesS .R .P .Kreu¬
wirddemAnsuchendesösterreichischen
erschutz -undTieral -Vereines
umÜberlassungvon100StückHände.
steuermarkenihr 1906zumhalben
PreiseFolgegegeben.

NacheinemBerichtedesM.Schreiner
wirddieEinführungeinesIntervalles
von13MinutenaufderStraßenbahn¬



eineHentariedhoferSchwechel
genehmigt.

M.Tomolabeantragtzubeschlie¬
sten keine Einwendungzuerheben ,
meinbeiFestsetzungderZahlder
in jedeGehaltsstufeeinzureichenden
LehrpersonenderöffentlichenVolksu.
BürgerschuleninWienfürdenFall,
als dieGesammtzahlderFahrpersonen
in einer der Kategorienbis11 .
nichtdurch3 u .in einerderKate¬
grienVII .bis2nichtdurch2ohne
Restteilbar ist ,folgenderVorgang
eingehaltenwird :BleibederTeilung
derGesamtzahlderLehrpersonen7bis8
2alsRecht ,soenthüllthievonzueiner
aufdieersteundzweiteGehaltsstufe,
bleibt als Rest ,so kommtdiesder
erstenGehaltsstufezu gute .( Aug. )

NacheinemBerichtedesM.Grabe
wirddem1 .MeinerBürger-Scharf,
schützenkorpsdieBewilligunger¬
teilt ,in demVereinsabzeichendas
Wappender Stadt Wienanbringen
zudürfen .

M .TomolabeantragtdieAus¬
wechslungdes Auslaufbrunnensin
18 .BezirkSemperstrasse,EineGentz¬
gassegegeneine probeweisefürein
Jahraufzustellendensog .Viktoria¬
brueren.Diesersolljedochaufder
gegenüberliegendenStraßenseiteauf ,
gestellt werden .Aug. )

DieBenützungderTurnale13 .be¬
Linzerstraße49u .Spalartgasse18
zurAbhaltungvonElternkonferenzen
durchdieSchulteilungenwirdgestattet.

M .Tomolaberichtet fernerüber
die AusschreibungvonLehrpersonen.
KlasseanBürgerschulen,u .stelltsol¬
gendenAntrag :UmdenfürBürger
schulenlehrbefähigtenLehrpersonen
die frühereErlangungvonBürger,
schullehrer( innen)Stellen1 .Klasse

zuermöglichen,als beisofortiger
DurchführungdesLandesgesetzes
möglichwäre ,wirdzufolgendem
BesetzungsmodesdieZustimmunggege¬
ben :NachVornahmeder mitRück¬
sichtaufden540desLandesgesetzes
notwendigenUnsystemisierungen
werdenan jeder öffentlichenBürger¬
schulein Wien,dieBürgerschullehrer
kommen1 .Klasseaufdieanderbe¬
treffendenSchulesystemisiertenStellen
1 .u .2 .Klasseaufgeteilt .Hiebeisinddie
mitRücksichtaufdenZeitpunktdes
EintrittesindenöffentlichenVolksschul¬
DienstDienstältestenaufdieLehr¬
stellen2 .Klasseaufzuteilen.Jamich
demsohineineLehrstelle1 .oder2
Klasseerledigtwird ,bezw.ist ,hat
siealssolchezurAusschreibungzu
gelangen .Nensystemisiertu .bisher
nochnichtzurBesetzunggelangte
Bürgerschullehrerinnen )Sollen,
sorensolche ,welchein hinkunftver¬
systemisiertwerden( seies anallen
oderneuerrichtetenSchulenwerden
bei dererwähntenAufteilungnicht
berücksichtigtu .sofortderSchleri¬
sierunggemäß,als Stellen1 .oder2 .
Klasseausgeschrieben .Solangedieser
BesetzungsmoduszurAnwendung
kommt,wirdderStadtratprinzipiell
Versetzungenu .Dienstlerschevon
Bürgerschullehrer( innen )nurdann
zustimmen,wennsie bei dernach
obigemGrundsatzmitRücksichtauf
dasDienstellervorzunehmendeAufteilung
anderSchule ,anwelchesie imVersetzungs¬
oderDiensttauschwegkommensollen ,auf
LehrstellendergleichenKategoringe¬
langen ,wieanderSchule ;welchesie
verlassensollen .DemAntragewurde

zugestimmt.
BekämpfungdesStrassenstrüber
imStadtrate berichtete S .R .
sothane über das Ansuchender

österr .GesellschaftzurBekämpfen
des Strassenstaubes umZuweise
vonStrassenzu Versuchszwecken.Die
Stadtrat beschloß ,zu erklären ,daß
keinAnstanddagegenbestehe,daß
dem genannten Vereineeinzelne
Strassenzur Veranstaltungvon
VersuchenmitStaubbindemitteln
überlassenwerden ,jedochist inje¬
demFalle umÜberlassungder
in AussichtgenommenenStrasse
zudiesenVersuchszweckenanzusuchen.
vondemErgebnissejedesVersuches
ist demGemeinderatederStadt
WienMitteilungzumachen.

NeueStrassenbezeichnungen.Nacheinem
berichtedesS .R .Gottbauerhatder
Sadtratbeschlossenn,dieneuzueröffnende
GasseimBezirkezwischenderRuß¬
DörferundRechtensteinstrasse,begna¬

zwischenderVielgasseundheiligen¬
städterstrassenachAdamLatschka¬
18471905 ,welcherals Vertreterdes
4 .BezirkesimGemeinderate ,sowie
als SeelsorgerundGründervon
katholischenVereinenum9 .und16.
Erzieheverdienstvollgewirkthat ,
mit Ratschlagasseunddieneue
Gasseam16 .BezirkezwischenderMon¬
lartstrasseundMaroldingerpasse,bezo¬
zwischenderHafnerundThaliastrasse
nachHeinrichAugustMarschner( 1795-1863,
einem der bedeutendstenVertreter
derdeutschenKometik,in derMusik,
demSchöpferder OpernderVampyr,
die Semperund die dieHan¬

HeiligmitMarschnergiezubenennen.
BezirksvertretungamDonnerstag,den
18 .JännerwirdimGemeindehausefünf¬
Haus,Gasgasse- 10,F .Stock,um6Uhrabends
eineöffentlicheSitzungderBezirksver¬
tretungabgehaltenwerden.
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